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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 28«.
Freitag den 14. Dezember 1877.

(5169) Nr. 8222.

Rinderpest.
Laut Zuschrift des königl. ung. Ministeriums

für Ackerbau, Industrie und Handel vom 2ten
d. M., Z. 24,441, herrfcht die orientalische Rin»
derpest in den Gemeinden: Tibüld, Mik6ujf,lü,
Uzon und Sepsi - Szt. - György des H r̂omszsker;
in Brass», Holtiv6m), Herm:my, Rosny6, Keresẑ
tsnyfalva, Hoßzufalu, Bidornbick und Bolti^ny des
Brass6er; in Kogaras, PerfHny und Szunyogszek
deS Fogaraser, endlich in Piwcsova deS Torontaler
<5omitaleL.

Kroazien, Slavonien und die Militä'rgrenzc
ist seuchenjrei.

Dies wird mit dem Bemerken öffentlich kund-
gemacht, daß aus den verseuchten Eomitaten die
Ein- und Durchfuhr von Hornvieh aller Art, von
Abfällen und Ruhstosfen dieser Thiere, von Heu,
Grummet, Stroh u. dgl. unbedingt vccboten ist.

Laibach am 7. Dezember 1877.

K. k. Onmlesrellierunlz für Krain.
^5126-2) Nr. 11,053.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steier-

mark, Kärnten und Kram in Graz wirb über
erfolgte Beendigung der Entwürfe
des neuen Grundbuches der Ka tas t ra l -

stemeinde P r e v o j e

im Sprengel des l. l. Bezirksgerichtes Egg, in
Gemäßheit des Gesetzes vom 25. Jul i 1871
(Nr. 96 R. G. B l ) , der erste Jänner 1878 als
3aa der Eröffnung des neuen Grundbuches der
genannten Katastralgemeinde festgefetzt.

Bon diesem Tage an können daher neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die im Grundbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch Eintragung in das neue Grundbuch,
welches bei dem l . k. Bezirksgerichte Egg einzusehen
ist, erworben, beschränkt, auf andere übertragen
oder aufgehoben werden.

Es werden alfo alle Personen, welche auf
Wrund eines vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches erworbenen Rechtes eine Aende-
rung der in demfelben enthaltenen, die Eigen«
thums- oder Besihverhältnisse betreffenden Eintra«
gungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die
Aenderung durch Ab-, Zu- oder Umschreibung,
durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegen
schajten oder Zufammenstellung von Grundbuchs.

körpern oder in anderer Weise erfolgen soll; ferner
alle Personen, welche schon vor der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demfelben eingetra-
genen Liegenschaften oder auf Theile derselben
Pfand-, Dienstbarkeits - oder andere zur bücher-
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben,
soferne biefe Rechte als zum alten Lastcnstande
gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon
bei der Anlegung detz neuen Grundbuches in das-
selbe eingetragen wurden, aufgefordert, diese An-
fprüche und Rechte bei dem k. k. Bezirksgerichte Egg
bis einschließlich

3 1 . Dezember 1878
so gewiß anzumelden, als sonst daö Recht auf
Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche ge-
genüber denjenigen dritten Personen, welche büchrr-
lichc Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein«
tragungen im guten Glauben erwerben, verwirkt
fein würde.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das Recht auS einem
außer Gebrauch gesetzten öffentlichen Buche oder
auS einer gerichtlichen Erledigung ersichtlich oder
cin auf dieseS Recht sich beziehendes Einschreiten
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, und eine Ber.
langcrung der letzteren für einzelne Parteien ist
unzulässig.

Graz am 5. Dezember 1877.

(5135—3) Nr. 18,822.

- Verstä-
genmgslundmachung.

Bon der l. l. Finanzdirection in Trieft wird
kund gemacht, daß die EinHebung der allgemeinen,
Berzehrungssteuer in den Steuerbezirken deS Amts-.
bezirles priest, und zwar: in Castelnuovo, Eomen
und Sessana, dann in den Steuerbezirlen des
Amtsbezirkes Görz, und zwar: in Flitsch und
Kirchheim, und endlich in den Steuerbezirken des >
Amtsbezirkes Capodistria, und zwar: in Vuje,
Cherso, Montona, Parenzo, Rovigno und Veglia,
auf die Dauer des IahreS 1878, mit oder ohne
Borbehalt der stillfchweigenden Verlängerung auch
für die Jahre 1879 und 1880, im Wege der
öffentlichen Versteigerung am

17. Dezember 1 8 7 7 ,

um 11 Uhr vormittags, bei der k. l . Finanz-
direction in Triest verpachtet werden wird. —

Der Nusrusspreis ist wie folgt bestimmt:
Für den Steuerbezirk Castelnuovo 8000 ft.

„ „ „ Comen. . 8200 „
„ „ Sessana . 12000 „

„ „ „ Flilsch. . 2800 „
Kirchheim . 2600 „

„ „ „ Buje . . 4500 „
„ „ „ Eherso. . 2000 „

Montona . 2000 „
„ „ , Parenzo . 3000 „

„ „ Rovigno . 5000 „
„ „ „ Aeglia. . 2100 „

Es werden jedoch aucti Anbote imt« dem
Nusrusspreise zugelassen.

Die Berzehrungssteuervachl.Uerstelgcrllng wird
zuerst nach einzelnen Steuerbezirlen, dann nach
jenen im Amtsbezirke Triest, serner nach den im
Amtsbezirke Görz, endlich nach den im Amtsbezirke
Capodistria gelegenen Steuerbezirken und schließlich
für alle Steuerbezirke zusammen vorqenommen
werden.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu
gelassen, welchem lein gesetzliches Hindernis im
Wege steht. — Es werden auch schriftliche Offerte
angenommen.

Diese Offerte, welche dem Stempel von ixi lr.
für den Bogen unterliegen und welchen der zehnte
Theil des NuSrufspreifes in Barem oder inlän»
difchen Staatsobligationen als Badium anzuschlie
ßen ist, sind nach folgendem Formulare zu verfassen:

„Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der
allgemeinen Berzehrungssteuer im Steuerbezirke

auf die Zeit vom bis
den zährlichen Pachtjchilling von si., sage:

Gulden ö. W., mit der Erklärung an, daß
,mir die Licitations und Pachtbedingnifse, denen
ich mich unbedingt unterziehe, genau bekannt sind
und daß ich für den vorstehenden Anbot mit dem
beiliegenden zehnperzentigen Budium von . . . . st.
ö. W. hafte. — Datum (Unterschrift,
Charakter und Wohnort des Osserenten)."

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lici
tation bei der k. k. Finanzdirection in Triest bis
zum 17. Dezember 1877, um 11 Uhr vormit.
tag«, versiegelt zu überreichen und werden nach
der mündlichen Licitation eröffnet und bekannt
gemacht. — Die Finanzdirection behält sich aus-
drücklich das Recht der Genehmigung rücksichtkch
der unter dem AusiufSpreife gemachten Anbote vor.

Die übrigen Pachtbedingungen können bei der
l . l. Finanzdirection in Triest eingesehen werden.

Trieft am 2. Dezember 1877.

A. k. «sinlmzäirectiun.

A n z e i g e b l a t t .
(5024—2) Nr. 10,388.

Erinnerung.
Vom l . l . Landes, alS Handels'

^richte in Laibach wird dem unbelann«
^n Aufenthaltes abwefenden J o -
hann Selak von Rietz erinnert:

Anton Ientl von Laibach hat
gegen ihn »ub pram. 30. Juli 1877,
" «806, die Klage auf Zahlung von
^26 fi. 78 fr. eingebracht, welche zur
Anrede binnen 90 Tagen verbeschic.
"n wurde.

Da dessen Ausenthalt Hiergerichte
""bekannt ist, wird ihm zur Wahrung
'"ner Rechte in dieser Rechtssache der
h'esige Advokat Hr. Dr. Franz Munda
"» Kurator bestellt und ihm die

^ " ° g e zuaeNellt: der Geklagte I o ,

hann Selak wird aber dessen zu dem
Ende verständiget, damit er entweder
einen anderen Vertreter bestelle oder
dem Kurator die Behelfe an die Hand
gebe, widrigenfalls diese Rechtssache
nur mit dem Kurator verhandelt und
darüber was Rechtens ist erkannt wer-
den wird.

Laibach am 24. November 1877.

(478ft—5) Nr. 518!1.

Mecutivc
'Itcalitätctt-Verftcissellmn.

Vom l. l. Vezirl«gtslchle Senosetsch
wlrd bekannt gemacht:

He jei über «»suchen de» l. l . bteuer-
amt,s Smosllsch (in vcrlretnng des hoher,
l. l. Llesais) die tfec. Velfteiglrung dcr dcm
3osls li'jaoc von Vabelil Nr. 8 gehöri-

gen, gtllchlllch auf 1782 fl. geschützten,
im Grundbuch« der Herrschaft S nofelsch
»ub Urb..N'. 230/12 und 24ü/ l3 ' / , vor-
kommenen Nealiiül bewllllget und hiezu
drei 3ellblelung«.Tllgsatzungn,. und zwai
die erfte auf den

23. I ü n n e r ,
die zweite auf den

23 F e b r u a r
und die drltte auf den

2 3 . M a r z 1 8 7 8 ,
jedeemal vormittag« von I I bi« 12 Uhr,
im kchloßgevüude zu Senoselsch mil den
Anhange angeordnet worden, bah die
Psalidrealitüt bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über de» Schil»
tzungswerlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

Die öicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Nnbole ein lOper;. Vadium zuhanden der
Llcilationslowmijston zu erlegen hat, fowl«

das Schlltzungsprolololl und der Grund-
duchScft.-act lbnnen iu dcr dieegericht-
lichen Negiftratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Scnosclsch a»
5. Nroemöll 1^77.

(5035—3) Nr. 9760.

Ucbelttagunst
dritter erec. Feildietung.

Die mit dem Veschsids ?sim l5 . .̂ un<
1877. Z, 5710. «luf t
angeordnet gewesene c
bielung gtjjsn Marl in Newanli von Mo«-
ling wegen schuldigen l(w si s »- " ' ld
auf den

19. Deze» b er l s 7 7

" " « " " »,z'.l-°elichl Möttlin« °«
ü. Ollober I«??.



GMS
(5000—1) Nr. 4274.

Relicitation.
M i t Vezug auf da« «idilt vom 20rlen

«u^uft 1877. Z 3404. »lrd bekannt
gemocht, daß die Rcl, ltation oer Real'lüt
«eclf . . Nr. 1088 » »ä Herrschaft R-d-
«annsdorf über «nsuchen des sfecut'ons-
führer« Heinrich Maurer auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittag« 10 Uhr, hlergerlchts über«
tragen »urde.

K. l. Vezirksaericht Rabmannsdorf
am 16. Olloder 1877.

(5018—1) Nr 10.768.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . l . Dezill«ge,ichte in »del«berg

Wird bekannt g«macht:
<is sei in der Lfecutionssache des l . l .

Sleueramtes Adel'berg (uoiu.de« hohen
l. k. Aerars) gegen Johann HnldelsV von
Nadajneselo Nr. 19 wegen h l st. 86 kr.
die wit dem Veschside vom 10. Februar
1877. Z. 1610. auf den 26. «pri l 187?
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb. .Nr . 14 »ä Prem die
neuerliche Tagsatzung auf den

15. I ä n n e r 1878,

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

S. l. Vezirlsgericht »del«berg am 8t«n
November 1877.

^b544—1) Nr. 7686.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Veztrlsgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer«
amtt« Reifniz die efec. Versteigerung der
den Anton Perlo'schen Hrben von som-
polje gehsrigen, gerichtlich auf 45 st. ze-
schätzten Realität gud Ulb. - Nr. 202 »ä
Htrilchllft Zobelsberg bewilliget und hiezu
drei Ftllblclung««Tagsatzunz«n, und z»ar
die erfte auf den

12. J ä n n e r ,
die zveitt auf den

19. Feb rua r
und die dritte aus den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,

lede«»al vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem «nhange angeoro.
net worden, daß diese Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten gellbletung nur
um oder über dem schähungewerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan«
gtgedln »erden w^rd.

«. l . Vezlrl«^erlcht Reifnij am 22ften
Gtptemder 1877.

(5076—1) Nr. 4^64.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« k. l Steuer-
amte« <tgg d«e efec. Verfteigerunz der dem
Andrea« Voropein«! gshörlgen, gerichtlich
auf 650 ft. geschützten, in Preooje gele-
genen, «ud Urb.-Nr. 5 1 . Rclf.-Nr. 33 »ä
Herrschaft Ggg vorkommenden Kaischn-
realltüt bewilliget und hiezu drei Feilble»
tunq««Tagsatzungen, und zwar die erft«
aus den

34. Dezember 1 8 7 7 ,
bie z»«lle auf den

25. J ä n n e r
und die dr'tte auf den

25 F e b r u a r 1 8 7 8 ,
l«d«»»al vormittag« um 9 Uhr, hier«
gerichl« mit dem «nhange »nglordnel »or»
den. daß die Pfandrealltüt bei der ersten
und zweiten 8«Nl»ie<ung nur n« oder über
dem Sch»tzung«»l«h. del der dritten aber
auch unter demsllben hintangegeben »er-
den wird.

Die sicitation«vedrngn»sse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachte»
Unvote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommisfton zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprotololl und der Grund.
vuch«eftract lünnen ln der di««ger,chtlichen
Registratur eingesehen »erden.

«. l. Vezirlsgericht s,g «m 29ften
September 1877.

(5019—1) Nr. 10.838.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. O«z,rlsger,chte Aoelsbe^
wird bekannt gemacht:

<l« sei Über Ansuchen be« Varthelmä
Verne von Nußdntf die rf«c Ve» steige-
ruog der dem M>cha«l Sajooic von N^g»
dorf gehöligen, gerlchlUch auf 1153 fi
geschätzten Realität »ub Urb.'Nr. 3 l »ä
Nußoorf pow. 100 st. c. ». o. beu,,ll,g<l
und hllzu ore» Fclld,elung,z<Tausatzungen,
und zwar die erfte auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

15. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von l 0 bi« 12 Uhr,
h>ergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schciyungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werde.

Die Licltation«bedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchseftract ttnnen ln der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

2 . k. Vezirlsgericht «delsberg am
8. November l8?7.

( 4 9 3 9 - 1 ) Nr. 7406.

Executive
RealitileU'Verfteigerung.

Vom l . t. Vezirlsgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« ilaspar Gu«
panz von Krainburg (durch Dr . Burger)

! die exec. Versteigerung der dem Lulas
St i rn von Oberfeld gehörigen, gerichtlich
auf 2^40 ft. abschätzten, l « Grundbuch«
Mlchelstetten »ud Urb.-Nr. 107, Eml.«
Nr. 684 vorlo»m«nd«« ReaMÜt p«to.
schuldigen 200 fi. s. «. bewilliget und
hlezu drei Fellbielunge-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r , 1 8 7 8 .
jedesmal vornnllag« von 10 bi« 12 Uhr,
>n der Gerichletanzlei mit dem «< han^e
angeordnet worden, daß die PfandreaMüt
bei der ersten und zweit n Ftilblelung nur

, »m oder llver dem Schätzungswerts, be: der
l dritten aber auch unter demselben hintan«
, gegeben »erden wird.

Dle ^lctlationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^citanl vor gemachtem
Anbote ein 1()o.,z. Vadium zuhanden der
Licltalinnslomullssion zu erlegen hat, so«
wie das Schiitzung^protoloU und der
Grunobuchseflcact lbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben,

l l . t Vez,rl«ger,cht ilramburg a»
21. Ollober 1«77. ^

(i)0?4—l) Nr. 5421.

Executive
Realitaten'Nersteigerung.

vom l. l. Oezlrlsgellchll «Hgg wird
bekannt gemacht:

2« sei über Ansuchen de« Johann
Petl i i (now. Martin Vutovc) die efec.
Berfte'yelung der dem Varlhllmu Ad^mc
von Unttllole gehörigen, gerichllch auf
2699 st. ' 0 kr. geschützten, im Grundbuch«
Luftthal »ud Rc,f »Nr. 92 und Gut W l«
denegger, Dominllal,ften »ub Urv.»Nr. 50
oollommerldlN Nealilülen bewilliget und
hlezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und dle dritte auf de»

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
lede«mal vormittag« um 9 Uhr, hler-
gerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbreallläten bei der
ersten und zwelten Icilbietung nur um
oder über dem Schützung«werth«, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan«
gegeben werden.

Die ölcitationsbedingniss:, »ornach
insbesondere jeder ^tcttam vor gemachtem
Anbote em lOoer^ Hadium zu^andeo
der 'liicUatlonslommlsfton zu erlegen hat,
sowie die GchÜyungsprotoloUe und die
^rtinoouchsexl^cle lünnen in der dies
V7!lb llchen Ne^ltt<alur eingeievel' «eroeo

K. l. Ve,irl« er,cht Egg l.« 22sten
Oktober 1877.

(5143—1) Nr. 5636.

^recutlvl
^iealilätcu Verfteigemng.

Vom t. l. Oezirlsgerichte Luck w>rd
bekannt gemacht:

^« st» über «nsuchen der U'sula O^er-
»oditzer. derzeet zu Hautzelldorf ln Ode »
lürnten (durch Dr. Muuoa in Lalbach).
die efec. Versteigerung der dem He,rn
Gabr el P . l n i l , Realilatenbesiher und
Handelsmann in Lack (de zeit m Kraln»
bürg) gehürigen, gerichtlich auf 2588 si.
aeschätzien, im Grunobuche des Stadt»
dominium« Lack sub Urb.« Nr. 112 vor-
kommenden Hauscealllät bewilliget und
hiezu drei Fellbielungs.Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«,
in der Gerichtelanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, be<
der dritten Feilbielung aber auch untei
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationebeblngnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium vom Schä-
tzuligswelthe zuhanden der Licitationslom«
mission zu erlegen hat, sowie da« Schü-
tzungsprotololl und der Grunobuchs-
eftract tdnnen in der dlesgerichlllchen
Registratur eingesehen »erden.

l t . l . Ve,irlsger<cht Lack am 4ten
November l877.

(5075—1) Nr. 530>.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezntsgerichlt Ogg wlld
bekannt gemacht:

<i» sei über Ansuchen des Franz X^o.
Ig l l t von «lch die lfec. Verfteigcrun^ n r̂
dem Anton Malm von «iilraz'̂  gchvrgen,
gerichtlich auf 300 ft. ueschützten, im
O«uno5uche Llchtenegg »ub U lv .Nr . 89
und 99, Eml »Nr.« der Steuergemeindc
Morüulsch vorkommenden Realllül bc<
wllllgel und hiezu dcel Feilbielungs-Tag'
satzungen, und zwar die erfte auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal oormiltaas um 8 Uhr. hiergericht»
mit dem Anhange an^eoidnel worden,
rah die Pfandrealilüt bei der ersten uno
zweiten Feilblelmig nur um oder über dem
Schützungewerlh. b«i der dritten aber auch
unter demsllbenhlntangegeben wttden wird.

Die Llcttatlonsbldlngnlfsc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommlssion zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprotololl und der
VrundvuchOtftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezlrlsgericht Egg <nn 17len
Oktober 1877.

(4937 -1 ) Nr. 7296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Kramburg
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
»mle« Krambura die efec. Verfteiaerunn
d«r dem Io>lf Rosman von L^usach H«..
N l . 20 gehörigen, gerichtlich auf 5<X1 fl.
geschatzlen, im Olundbuch« der Herrschaft
Mlchtlftellen 8ub Ulb. . Nr. 243 oorlom-
menden Realität pcto. schuldigen 32 st.

10 lr. und H f l . 23 lr o. «. o. be-
williget und hezu drei Feilbletung« Tag-
satzungen, und zwar die erfte aus den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf oen

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal oormlltug« von 10 ois 12 Uhr,
m o<r Ger'chlslanzle» nm oem Andau^e
angeordnet wo, bin, duß d»« Pl.nbre^lllat
vei der erften und zwelten Fe«lv!elu»g nur
um oder Über dem Schatz.n^swerlh, bt>
der d>>lt.n uvtr auch unlcr dcuselbtn
hintangegeben weiden wiro.

Die Ltcilatlon«bet>»l^"sse, worn^ch
»nsbesondete jtder Licuant vor gemachtem
ilnl ote ein 1()pelz. Vadiuw zuhanden der
Licilallonslommlssion zu erlegen Hai. sow't
das Schayunusprotololl und de» Orun^-
buchscflract können »n der dlcsgerlchlllchen
Registratur eingesehen wero,n.

K. l. Vezlrlsgcricht Krainburg a«l
15. Ollober 1>z7?.

(4936—1) Nr. 729b.

Grecutive
Reülitätell«iUcrsteigcrung.

Vom l. k. Vezlrlsgerichte Kralnbms
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l. k. Steuer-
amtes lkrainburg dle efec. Versteigerung
der dem Jakob Toi Aschen Verlasse von
Golice gehörigen, gerichtlich auf 1265 st
geschützten, im^rundbuche derGillWaisach
,ub Urb.»Nr. I vorkommenden Reallllil
M o . schuldigen 40 ft. 59 lr. und 12 fi.
34 kr. c. ». c. bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J ä n n e r ,
ble zweit« auf den

13. F e b r u a r
und die brltte auf den

13. M ü r z 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslanl.lei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der erften und zwelten Fellbietung nur
u.li oder über dem Schützungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
msvesonbere jeder «icllant vor gemachte«
A'bole ein 10ocrz. <jaolum zuhai'ocn der
tticilollonKlomu,lisl0i' zu erlegen Hat, sowie
da« Schätzungen» otutoll und der Grund-
ouchslfilacl lünxen in der diesgerich^
uchrn Rlglstralur ein^lsehm werben.

ie. l. Dezillsgerichl Kralnburg <""
15. Ol'ober 1U77.

(5)072—1) '/ir. i>9ö4.

Ezccutivc
Healitätnl-VerftciqmlNl!.

Vom l. t. «ez>rk«gerich:e Egg »irb
bekannt gemacht:

<e» sti über Ansuchen des I . C M a t t
(durch Hcrrn Dr . Pafferer von Lalbach)
üie efec. Versteigerung der dem Ialod
Koß von Stob gehllligtll, aerichll'ch «"'
200 ft geschählen Rralttäl «ub Ulb '
' I l r . ^ l ' / , . p ^ - 45 »<j Kreulbcrg bew'tl'S"
und hlezu ore« Fellbielungs'TagsatzllNgell,
und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite a»f den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhl'
hiergerich»« mit dem Anhange an^ordlie
worden, daß die Pfandrealitül bei der elstt"
und zweiten Feilbletung nur um oder «dt
dem Schätzungswctth, bei der dritten ab"
auch unter demselben hintangegeben weldt
wirb. ^

Die Licllatlonsbeblngnisse, worna«
insbesondere jeder Llcltant vor gemach^
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden t»
?lcltat!on«sllmmission zu erlegen hat, selv
da« Schätzungeprotololl und der ̂ »«"
«luchstilract ttnnen in der dle«s"'^
lichen Registratur eingesehen werden

K k. Ve,irl«gericht s^jg am s2sie"
Novemv-r 1877. ^
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<50b2—2) Nr. 3535.

Executive
RealitäteN'VcrfteistelUN^.

Vom l. l . Vezirl«gerichte Gollschee
wlrd btlannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Anton Zager
Von Vrod die efec. Versteigerung der dem
Michael Wardlan von Koschel gehörigen,
gerichtlich auf I l l s fi. geschützten Realität
»ub tom. I, toi. 10 »6 Herrschaft Koftel
b«wlU<get und hiezu drei Feilblctungs-
Taa>tzunaen. und zwar die erste auf den

20 Dezember 1 8 7 7 ,
die z»elte au< den

17 J ä n n e r
und die drille auf den

2 l . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal oormilla«« von 9 bi« 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß dle Pfandrealilüt
v«, d:r -rfte», und z»t>len Feiloletung nur
Um »der über dem Schüyungswerlh, del
der drillen aber auch unter demselben
hlntliNgegeben werden wird.

Dle ^'tilatlonebedln^nisse, wornuch
insbesondere lev« V»cllanl o^i ^em^chll»
Anooll ein l()ftllz. itjudlum jut,<mder> vlr
Licitatiol,«lomm«lsion zu crleger, hat, ,owl^
das Schühungsp^otololl ind der Grunb-
buchorllrac« lvnnen in der dies^erlchl-
lichen Rcqistratur ein«eseben werben.

K. l . Vezirlsgelicht Gollschee am 6ten
November 1«77.

l5i30—3) Nr. 21,711.

Executive
Nealitäten-Velfteistcrunst.

Vom l. l. studt.-deleg. VezirlSgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

<i« sei Über Ansuchen des Eduard
Drchlnl von I i laoa« Nr. 63 die «l«.
Nelicilalion der vormals dem Valentin
Ie r l i gehörigen, vom Michael Iapel um
den Mtlslbol pr. 15b ft. erstandenen, im
Grundbuche Sonnegg »ub Hlnl.'Nr. 1231
vorlommenden Nckttparzclle Nr. 530 be»
wil l igt und hiezu die Feilblelungs-Tag»
slltzung auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,
iormillag« von 10 bi« 12 Uhr, hier«
lerlchls mit dem Anhange angeordnet, oaß
die Psandrealltät bei dieser Fellbietung
auch unter dew Schätzungswerthe hintan-
<tgeben Verben wird.

Die Licltatlon«bedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. vadlum zuhanden der
ll»cU»ll«m»lomm>sfton zu erlegen hat. sowie
ba« Schätzung«pl0lololl und der Grund-
buchsestracl ttnnen in der ole«gerichtllchen
Registratur eingesehen »erden.

K l. slüdt.-delea. VezirlSgerlcht Lalbach
w 5. Oktober 1877.

^ 4 7 8 7 - 3 , Nr. b1«8.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. <j^!il«ner,lrlt Srnosclsch
^»lrd belannl gemacht:

L« st« üt,er Ansuchen be« l l Steuer.
"Me« Senosclsch (now. des h. l . l «erar«)
b<e efec. Velstenerung der dem Franz
HN'daiiii von Genoselsch a«t,0rigm, ge-
t'chtlich euf 10^ ft. «echätzten, im Gr>:nd>
ûche »ä Herrschaft Senosetsch 8ub Urb.-

^ l . 114 vorkommenden Realität bewilliget
Und h,ezu drei Fcllbietungs'Tagfatzungen,
^ud zw,r die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
" t zweite auf den

2 7. F e b r u a r
Ûd die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 7 8 ,
l'"«mal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr,
Attaml« mit dem Anhange angeordnet
"°lt>en. daß die Pfandrealilät bei der
"slen und zweilln gtllbielun« nur um
?"" über oem Schät^ungswerlh, bei der
°litttn aber auch unter demselben hintan-
't»eben werden wird.
z Die Licltationebedlngnlsse, wornach
^besondere jeder Licltant vor gemachtem
^° ° l « tin lOperz. Vadium zuhanden der
. Kation«lommlsfton zu erlegen hat. sowie
bl»!. ^^Ützung«plolololl und der Grund-
^^« l t rae t können in der die«gericht.

^ Registratur eingesehen »erden,
h ,) l- Vezirl«gltichl Senoselfch am
' "ove»h„ 1877.

(5095-3) Nr. 9452

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Vroßlaschiz

wird hiemit belonnt gemacht:
Es seien über Ansuchen de« Mathla«

Ioanc von Slermez die mit dem Ve-
scheide vom 24. August 1877, Z. 7254,
auf den3. November und 6. Dez?,nbcr 1877

!unt> 5. Jann.r l878 angeordneten Feil-
biclungen dcr R«al,lüt be« Johann Klan,
ier von Werch »ä Vlundbuch Auersperg
wiu. I I , loi. 449 »üb Urb. - Nr. 149,
«cts.-Nr. 60, auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
24. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, » i t
dem vollgen Anhange übertragen.

<. l. VezirlSgerichl Oroßlaschiz aw
3. November 1877.

(5129—3) Nr. 20,840.

Uebertragung
exec. Realitätenversteigerung.

kom l. l. sla^l.'dltlg. LjeznlKgtliaile
îaibach wild mit Vczug auf oa« 2dicl

vom 30. Juni 1877, Z. 13,269, bekannt
gcmuchl:

<öe werden d e mit dem Gescheide
vom 30. ^uni 1877, Z. 13.269, an-
geordneten tncl Kcildlelullgs-Iu^satz^ngen
der Anton Rln,zM'sch:l! Nculilälen 2lnl.-
Nr.272 und 869 »ä Sonnegg übertragt«,
und zwar die eiste uus den

22. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf dlN

23. I ü n n e r
und die drille auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal voimittagO von 10 die 12 Uhr,
hlergerichl« mll dem flühern Anhange.

K. l. sl2bt..dcleg. Oezlrlegerlchl i?aibach
am 15. September 1877.

(4814—2) Nr. 6086.

Reassmlnerullg
erecutiver Feilbictung.

von dem l. l. VeMsgerlchte Sittich
wlrd hiemit bekannt gemacht:

s« werde über Ansuchen der l. l .
Finanzproculatur für «rain die mit dem
Vefcheide vom 9. September 1876, Zahl
4537, bewilligte, sonach sisticrte lleculive
Fellbietung der dem Franz Vool von
Hrafloudol N r . i l gclMigen. im Grund»
buche der Herrschaft Welfelberg »ub Urb..
Nr. 108' / . vorkommenden Realität hie-
mit ltassumierl und die Fellbielung«-
lagsatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittag» um 9 Uhr, hiergerlcht« mit
dem vor l̂ en Anhange angeordnet.

K. l ' Ve^illegericht Sittich am 4ten
Novemb r 1877

(b12U—3) Nr. 22,759.

Relicitatwn.
Vom l. l. slüt>t.,delcg. Vezitlsgcrichle

î aibach wird bekannt yemachl:
Ee sei wegen N,chtelfüUung der Lici-

tationebedingnlsse so wie der nicht er-
folgten Vezahlung de« Mei^bole« die
Vitllcilation der vom Franz Zwel in
Laldach um den Me,stbol pr. 100 ft. er-
standenen, dem Simon Pauscher gehsrig
gewestncn Realität <iinl. - Nr. 62 »<i
Sleullgemeinde Oizavil bewilliget und
h»ezu die einzige la^satzung a».f den

22. Dezember 1 8 ? ? ,

oolmiltag« um 9 Uhr, hiergerichl« mit dem
Ve,fügen angeordnet, daß obige Realität
bei diefcr Feilblilung um jeden P:ci« a»
den Meistbietenden Hinlangegeben werden
wird.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubiglrn, al«: Ma-
chia«, Lula«, Maria und Margarelh
Pogaiar, dann Anton I lgl iö, unter gleich-
zeitiger Zustellung de« Viealfcilbiclung«-
V.scheide« vom Heutigen, Z 22,759, Herr
Dr . Valenlin Zarnil, Advokat in Laibach,
als Kurator »6 aclum bestellt.

K l.ftüdt..btltg Vezirl«gerlchl Laibach
a« 14.Ott,oer 1877.

(5101—3) Nr. 8949.

Neuerliche Tagsatzung.
Bom l. l. <Vcz!lleg!ll^,lc Orvtzlulchiz

wird hiemil delannl gemacht:
!ö« sei über Ansuchen deS Herrn

Franz Orebenz von Grohlaschiz l,alS
Machthaber de« Johann Schelln« vvl,
Laibach. Kurator de« Mathias Gcebenz
schcn Nachlasses von Oroßl^schlz) die Mil
de« Vescheide vom 25. Auguft 1877,
Z. 7425, mit dem Neassumierungsrechle
ftftielte drille glildielung der sicall ül
des Unlon Prele«nll von Hbflern »ub
Urb.'Nr. 761, «ctf.-Nr. 6 4 l , tom. V I I ,
loi. 355 »cl Nuel«perg neuerlich «us den

20. Dezember 1«77 ,
votmitlag« um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. vezilt«gerichl Großl.schlz am
18. Ollober 1877.

(5096—3) Nr. 9535.

Erecutive

Vom l. k. Oezirlegtlichle Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

«3« sei über Ansuchen dl« Franz
Iamni l von Unlerauersberg die eftc. Vel»
steigerung der dem Johann Drobnlzh von
Klcinlaschiz gehörigen, gtrichllich auf 85 ft.
«eschählln, »ub stasc. IV , l tml. 130, Vlllf.-
Nr. ?8/3 und Urd.-Nr. 78/3 ooikommen-
den Realität bewilliget und hlezu drei
Feilbietung«-Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

24. Jänne r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1878 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, im
hiergelichllichen Amlsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dle
Pfandrcalllül bei der erften und zweitm
Feilbietuna nur um oder über be» Scha-
tzungswcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden »ird.

Die Llcitationebedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licilationslommission zu erlegen Hal,
sowie da« Schähung«protololl und der
Vrundbuchstflracl lünnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezlrl«ijericht Vroßlaschiz am
7. November 1877.

(5051—3) Nr. 9584.

Erinnerung
an die srben der Herren Josef Schreyer
und Karl Pachner von Laibach, un-

bekannten Aufenthalte«.
Von dlm l. l. Vezirlegerichlt Vottschee

wlrd den srben der Herren Josef Schreyer
und Karl Pachncr von Laibach, unbe»
kannten Uuflnthalte«, biemit erinnert:

2« habe wider sie bei dlcscm Gerichte
Katharina Slaidohar von Vorschetc (Oe-
richt«bezlrl Delnlze in Kroazien) die Klage
6s pr»68. 6. November 18?7, Z 95^j4.
auf Deljährt- und Erloschenelllülung der
Fordclungln pr. 45 st. 25 kr. und 59 fi.
23 kr. <5. M . c. ». c hiergerlchl« ein.
gebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gellchle unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gcfahr und Kosten den
Herrn Dr. Wenedilter von Gotlschee »l«
Kurator »ä »cwm bestellt.

Die Hellaglen werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
richten Zeit selbst elscheinen oder sich einen
andern Sachwaller besttUin und ditslm
Gerichte namhaft machen, üdelhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vetlhcidiaung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriger!« diese
Rechtssache mit dem ausgesteUlln Kurator
nach den Vestimmungen der Velichtsord-
nung verhandelt wcrden und den Geklagten,
welchen es übrigens frelstthl, ihrc Rechts«
behelfe auch dem benannten Kuratel an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l Vezirt»gerichl Gollschee aw 7ten
Novewber 1877.

A 0 3 — 2 ) » i . 8»5«.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom s. l. Beziilsger,chle wlohlufchiz

wirb bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen des Franz Gre-

benc von Vrohlasch'z (Machthat>el »e«
Johann Hetina von Lalbach, Kurator
des Mathias Grebenc'fchen Vel lasse« von
Orohlaschiz) die mit dem Vescheibe vom
18. Mai 1877, Z .43I2 . mit d^m Nea,-
sumierungerechle sistierte dlitte Feildielung
der Realität de« Johann Lazar von Mala-
va«, »ä Grundbuch Zobelsber^ !>lid
slclf.Nr. 44, tow. I , sol. 385, neunllch
auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« um 10 Uhr, mlt dem frühern
Anhange angeordnet worden.

». l. Vezirlsgerlcht Großlaschiz a«
18. Oktober 1877.

(5091-3) Nr. 10,116.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Anton
L o u s i n von Ullala (Vezill Loitzch).

Von dem l. l. Vezirlsgerichte Groß-
laschiz »ird dem unbekannt wo abwesen-
den Anton Lvll i in von Ullala (Vezirl
Loilsch) hiemlt erinnert:

ii« habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Ia l l l i von Kaupa die
Klage pcw. 89 ft. 57 kr. c. 8. c. ein-
gekracht, worüber die Tagsahung auf den

2 1 . Dezember 1877 ,

vormittag« um 8 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den l. l. ltrblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Mathia« Hoceoar von Oroßiaschiz als
Kurator üä »clum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine ober sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
orbnungemllhigcn Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, feine
«echlsbehelfe auch dem benannten Kura-
tor an die Hand zu geben, ftch die au»
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben wird.

K. l. Vezirlsgericht Großlaschlz am
24 November Itt?7.

(5097—3) Nr. 9534.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. »ezirleucrichtt Glvh.ujchiz
Wild bekannt gemacht:

<t« sci llder Ansuchen des Icrni Ma-
rolt von Pustlhrib (als (l<sflol,ür de«
Mathias Hoieoar von Großlaschiz) die
tfec. Verslc,geru «g der dem m:,^>j. Joh.
Hlerl von Stermez («echlsnuchfolger
des Johann M.soj dey gchörl^en, gericht-
lich auf 100 ft gcfchühten, im Grund-
buche «.<! Auereperg «ud wm. X, sc»l. 19,
Rclf.-sir. 753, Urb..Nr. 912 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und tie dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jcdesmnl oormitlaas um 8 Uhr. im hler»
gclichllichen Amtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfanbreaUtät
bti der eisten und zweiten Feildlllul'li nur
um odir über dem Schützung«»crth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanßegeben werben wird.

Die Lllitlltionsbedinanisse, »ornach
»»«besondere jeder Licitanl oor gemachte»

, Anbote cin 10perz. Vadluu» zuhanden dcr
^ Licitation«low«isfion zu erlegen hat, fowie
, dos Schühungsprotckoll und dei Grund«
, buchslftract können in dcr die5«rricht.
lichen Rtniftratur eingesehen werden.

K. l. Vlzllleacricht Großlafchiz am
. 7. November 1877.
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lOO Gulden
und Mthr. als monatlicher Nebenverdienst, wird
von einem renommierten Hause: Agenten, Üeh»
rern. Privatpersonen und Pensionisten in der
Provinz geboten. Offerte (nur in deutscher
«prache) unter der Chiffre ^ . 2 . <l. I l r . 2 4 1
befördert die Annoncenexpedition von <l. I«,
v » n b « <^ <?«., I., Tingerstrahe 8, Wien

(5123) 1 5 - 2

Menoti-Pastillen,
mit Medaille (Triester Ausstellung 1871. Wiener
Weltausstellung 1873) ausgezeichnet. Ein un«
fehlbarcs Mittel gegen Husten jeder Art (wären
es auch chronische), gegen Brust' und Lungen«
rranlheiten, — in S1 achteln i 75 lr. verlauft

O. IPiccoli,
A p o t h e l e r . Wienerstrahe, Üaibach.

(1877) 6 - 3

Schlittschuhe
mit doppelter Schraube, ohnc Riemen zu be«
festigen, und ^ V t v l l « ll»U5H» bei

Albin Slitschcr,
Eisenhandlung. Laibach. Wienen'lrahe 9 neu

l5I70) 6 - 1

pariser
OkuKpüotogrupküen^

Kunstausstellung.
Vom 13. bis 15. Dezember 1877!

XV. Serio:

Deutschland und Rhein.
(4.«9j 41 Zu sehcil

im Hause der Handels-Ahranstalt
»m Kaiser Zosessplah Nr. 12.

vcüffnet von lO Uhi vormittag« bis 8 Uhr
abends. Gntr^e 20 lr.

D M " Eine Partie Glasbilder ist zu ver«
taufen, auch einzeln.

(510U—2^ A r . «4» 3.

Kuratorsbestellung.
Vcm l. l. <v z,ll«url,chle ii^ilsch wird

der unbekannt wo dtfindlichen Anlia Oan«
zanl von Olll^ H rr Karl Pupp»« al«
Kurator »ä »owlu aufgeNellt uno di sem
der ci.eg r'chlNche <Kficlttion«besche d vom
5. M5r< 1877. H l8b?. zug stellt.

K t. Ve^llsgrricht Lolljch am 13l<n
September 1^77

(5057—!) Nr l 2.461.

Bekanntmachung.
Vom t. l. «ezlrkilgtrichte FeMllz wird

bekamt gemacht:
Es sei dem unb<t<»l'nt wo abwesenden

Nntl'li Kl»afelc von Vatfch und der Mor-
garetha TomHii o«n Koritence Nr. 72
(al« TabularM»bl>r der Realiti l de«
Simon Gmlldu von Vat'ch Nr. 72. 8ub
Urb .Nr .500 ' / , »äHer'schaft Adcl«l,erg)
zur Wahrung »liter R chle bei der auf drn
I I . Dezcmde. 1877. 11 Jänner und
12 Februar l878 angeordneten exec. Feil«
biemng und bei der a l lM i^ -n Meistbot«.
verlheiiung Herr Niton V l l l n l i von
Feistriz zum lluralor »cl l« tuN aufgestellt
worden.

K l . Vezirl«gericht Feistriz a« löten
November 1877.

^5059—l) Nr. 12 458.

Bekanntmachung.
V,m t. l Vez,rl«gerlchle Fclslrlz wird

bekannt gemacht:
H« se» der unhekannt »o ab»«fenden

Ursula <^aj' von Giafmbrunn Nr. 44
(»!« Tadu^rulllubiqel'n der Real <2t bt«
«nlon T^imi t o n Griferibrunn N^. 44.
,ud Urd..N 394 ' / . »ä Herrschaft «dele-
b«,g) zur Wahrung »hrer Rechte be' der
mit dem Veschede vom 25 Auguft 1877.
Z. 8428. auf den ! 1 Dezember 1877.
darn N . Jänner und 12. Februar 1878
anglvldlieten exec. Feilbietung ob,^«rRea«
lltüt und bei der allfülllgen Meiftbot«.
»ertheilung Herr Nnton Valeniii von
Feist'iz zum Kurator »ä »otum aufgeftell,
worden.

K. l. Ve,irf«gericht Feiftliz a» lbten
November 1877.

K«ls.k»«igl.«5schl.«sterr.««MMW«,d kß»lgl. «ng«. ßri,.

Klcttenwtirzen - Quint- Essenz
foicJe

Klettenwurzcn-Esgenz,»Nn» echt »nd rein »?>t,igt.sllauh«»ch mir l>«n l,l><!«n Hfrrfch ifl«n u, d»«P L Pulli»
cu« l»» Olbrauch «nzuempsehlt», i»d«»vulch dl«P«««ntilun, d!,<lch!!,el« undUi"

lchHblichltit derl'l»«!, d,«'l>ch nach»
ßl«i»<«n ift. Dielt l>e,dn, <lN«n.
»«n find bl» ittzl »!t eln^z unfehl«
»a«» Vlittel »u« Herftellun^ »on
»«ut» <»««» u»> V«»»»uchl»,
so»le Vesülb«s»ng d«z!elben Uder»
dauyt nnd v«d«nll ich diele» Hl>
folg nur «eil,«!, viel«« l̂n<tl!chen
5«»«sch»» Versuchen in bl^er Nlch»
tung. — Zu« gleichtut 'n <Ht»
»ia»ch mit »t»e»«n!!l»n <lss»n»sn
»Ne îve ich die ebeofoll« nui »ei

BflT Chinarinden- ~M
Pom&d* und O«l.

^ d<l do« Wach'lhum der Haare be»
!̂ lchl'«nigt, einen ch>in,n <Vl»n,

U verleih«, bi« Schnv^'» oe.lilal u'd
« b«lN» l«n«« «knlftlhun, u«ht„d«lt.

H/l Ylc Kl«»»«»mul,«n.Q»lnt»
U «iss» » st. > . -
^ l Fl«, »<l«!»enw,lr,en,<lssen, st,—.««

igr VIa.llegtlHhiiallndtn»
O««»de st. l «

l Newer . „ fl l,—
» stiacnn ThlnnrindeN'Oel n. l,->
l S l Ll,i,!»rin»»n <i»^met. st,—5«
» »r.Flaconlecht«<l«l,!er>lst — »»
l l l . stlaeonl »»ller fst,-.«>

•rieit. Rosrituilrh-Eitraet
>, Prei» l sl. i l , N, .
Iwtlch« sich ie» Vlb, auch >ur Hau!»

^coulenillun«, und sichere Äo!,il!'
^«egen olle M«nz»l der H«»t, wie

Sommelllxoslen, ^eb„fi»<l,!,, ifin>
nen, w>mme,ln, V<>le!'l,, Huvlei'
stellen ic , dessen« bewätzn. de^b«lb
besonder« v^n den Tnmfn milVor»

schnelleren Wirlung bieiu gehure»
«nsenmilch.Seifl. 1 Slü« ,1<1 l .

H a i r - M i l k o n
Diese»e besitzt die »»nd»7b«l«

Eigenjchast, »lauen oder »veisie»
Haaren ihre urspcunqlich? ,^»ih«
wiederzugeben,doch nicht <»lli«gl,ich,
denn die ^irlünss ist erst in« - l « I »>
»encusichXich.Hair.Mill» , ,mpf»i,le
lch »l< d»>'einziqe und lies!» u)>i!!«l
»u diesem .^»tlle. »elche^ a»n, »n«.
lchädlich >st und die iiderralchendsitn
<llsoIzen»ie«.P»««»l sslc sl »..'»<>.

Q>lg» Epecialilälen sind nur echt lm ««««m« »»»s«n»u»,»>»,p,» v<>n

H. I^»t«rnni,«, k. k. Plioilsgillms-Inhaber in Wien,
»»»«», » p l » , « l » » « , « » > v. <n b»!.ieb,en

«»»rovchlln^eisunzen sin» in l,erlch»,den,n Lprochen zur V«l»i»HUN, «eigeleg«.
«u.wnr i,',e Vcsiellu^ssln »eiden a/o/n PoNnnchnahme <>d«r z»g,n «linsen»»»,

»«« «eti^ue« l l l i l . l iKN ef1sc<u<r« u»b v»r »>««>« lo lr. <lmb»ll„« »««<b»«».

Filialdepot in Laibach boi Herrn Ed. Mahr,
Parfumeur. (3178) 80-16

(d133—2) Nr. 8^54.

Kuratorsbestellung.
Dem nnl Dtlrele be« h. l. t. ^ande««

gerichte« üaibach vom 4. l .M . . Z 10.746.
al« O'ts^wender erlliirten Slmon St i rn ,
oulgo D<rmaia. von Obtllmbach wird
Andrea« Kovai von L'sojiic, z:m Ku«
ra^or bestlll«.

K. l V«zirl«aericht Oberlalbach am
8. Dezember 1877.

(5020—2) Nr. 11.011.

Kuratorsbestellung.
Da« hohe l. l. ttalideegtlicht in Lai-

dach hat m,t Verordnung vom 3. d M . .
Z. 9762. den Nndrea« M'llauc von
«^lltpfeld Nr. 2 l für bl0l finnig etllürt.

Die« wtrd mlt dem ivebeuten be«
kannt gemacht, daß demseloen Gregor
M'lllluc von Kallmfelo zum Kuralor
bestallt wurde.

K. t. Vezrrl«gericht «bel«berg am
>2. November 1877.

(b0b8—1) « . 12 454.

Kuratorsbestellung.
Vom t. t. Gezillsgenchle Felslriz w»rd

bekannt gemacht:
<3« se» den unbelannt wo llbwesenoen

Jakob. Mathia« und Margarethe Samfa
von ^ambije (als Tabularglsubiaer d?r
Neali'ül de« Josef Samsa von ^ambije
H« .Nr. 10, 8ub U,b -Nr. 10 »ä Herr«
schaft Prem). rückstchtlich deren ebenfall«
unbekannten siechlenachfolgern, zur Wah-
rung ihrer Uechte bei der mit dem Ve«
scheibe vom 30. August 1877. Z. 90 ' 0 ,
auf den 14 Deember 1877, dann 15teu
Iünner und Ib . Februar 1878 angeord-
neten ef«. Fe,lble«ung der ob'gen Realilitt
und bei der ollfalliaen Me,ftbot«verth?i-
lung Her? Nnton Valeniii von Feiftrlz
zum Kurator »<l »etnm ausaestlllt worden

K. l . V«zirl«ger,cht Fnftriz am löten
N«ve»b«r 1877.

(4860—3) Nr 6354.

Kuratorsbestellung.
Dem ^os<j W^tojan oon Tichernembl.

un^tlannlen Aufenlhalte«. rllcksichllich dessen
Ul'belannten Rtchs«nachsolgern, wurde übe,
dle »läge 6s prasg. 2. Ollobec 1877.
Z. 6354, de« M . ' h a« Wardjan von
Tscheinembl wegen 105 fi Herr Ptter
Pei i - oon Tschernembl al« Kurator »cl
2ctum bestellt und diesem l«r «lc>^««
beschcid, womit zum summarischen Ver«
fahlen die Ta.satzuna auf den

16 I ü n n e r 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr. h<ergericht« an»
georbliet wurde ^u^eftellt.

K. l . Vezirl«gerlchl Isch.rne'mbl am
b. Oltober 1877.

( 5 l I 6 — l ) Nr. »990

BelallntUlLchlMst.
Dem unbllannt wo abwesenden Jo-

hann Paftc oon S«reNo»lz wirb hieml
erinnert, dah in der <tfecutlon«jache o««
Malhia« Vlut oon Verovc Nr. 7 geuen
dens lden pcta. 269 ft K5 lr. s. «. de,
Ncaltferulio,»«,' scheid vom 1. Septemb«!
1877. Z 8603. dem zu diesem «ehule
aufgestellt, n Kuralor Herr«! Josef Pohlu,
o«n Moll l ing zugefttUl a»orden ist.

«. l. «e^i«l«gerichl Möll l lng am
9. Oktober l«77.

( 5 1 0 7 - » ) Nr. 1 l . 6 4 l .

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirlsgerichlc ^oitsch wild

den unbekannt wo bestndlichln Recht«.
Nachfolgern de« Johann Oevet oon Adel«,
be'g hlemit lund «emacht. daß denselbcn
Herr Dr . Deu. Advokat in «d'tober»,
als Kurator 26 »clum aufgestellt und
demselben der R alfeilb'ttuna« . Vescheltz
vom 1 August l. I . , H. S4«b eingehün
diget wurde.

K. l. Vezi,k«gerlcht Soltsch am 26sten
November 1877.

(5106—1) Nr. 9588.

Bekanntmachung.
De« uobelannt »0 0 fiuollchln Josef

Glgon von Tliest Nr. 733, resp. dlsslN
ebenfall« unbekannten <irben, »lro Herr
Karl Puppl« von Kirchdorf al« Kurator
»cl »cwm aufgestellt und ihm der die«-
bezügliche Elnoerlelbung« » Vescheld 00»
28. November 1876, Z 8358. zugestellt.

K. l. Vezirl«8«lcht Lottsch a» 23ftM
Oktober 1877.

(5l0b—l) Nr. 10.834.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Veziltegtlichle «oli,ch wirb

den unbekannt wo befindlichen Recht«-
Nachfolgern de« ^ula« Pleiner von Ho-
lererschiz hiemit bekannt g m^cht. doß
denselben H?rr Johann »ort< oo»' H le«
derschiz als Kur^lor »ä »ctuN aufje ellt
und bemstl^eü dei iX^l» !»vl^:u!>^e» Ot '
scheid vom 20. Jul i 1977. H 4004. ein-
gehündlgel wurde.

K. l. Vezniegerlcht Lollsch am 1?leN
Novemb.r 1877. .
( 5 1 1 0 - 1 ) ' l i l . 6>40^

Bekanntmachung.
Der ulwelaonl »00 befi.,ollch(l> Fan-

,l«la Gl l l . i l i geb. Mes ocn gcanzbo'l
» l l0 bekannt gemacht, daß der für stt
bestimmte Vescheld vom 27. Iünner 1877,
Z. 722, betreffet» die Lüschul,« der lul
sie haftenden Hypothelalfoidelung im Be-
trage pr 90 st. 41 lr. C M . oder per
95 f l . 23 lr. 0. W. s ». d,m ihr auf-
gestllltn Kurator »ä »ctum Malhia«
M e i oon Odeiplanina zugestellt wurdt.

K. l . Vezirlsglrichl Vvllsch am l5len
Jul i 1877.

(5108—1) Nr. 9586.

Bekanntmachung.
Den unbelanlilen NcchlsnochfolgetN

de« gestorbenen Markus ^aure»ii>i von
Mauniz, ferner den unbekannten Rechts-
nachfolgern de« geslolbenen Mathias Ko-
ren von Planlna wird bekannt gemacht,
daß der sur Markus Laurenlil und be«
ziehung«wt!se siil MHlhi.» Koren be-
ftlmmte êschungebescht'd vom 19. Okto-
ber 1879. Z. tt956. dem fllr fte auf-
gestellten Kulator 26 llcwm Herrn Anlon
I t l ian oon Maumz zul,',leUl woiden ist.

K. l Ve ,̂k«ger<chl soitsch am 22ften
Oktober .877.

(4996—3) «r. 6494.

Bekanntmachung.
Vom t. l . «vez'ilsglrlchle Stem wird

hiermit bekannt gedacht, daß in der OftlU-
lionesache de« D l . Johann Slar a l>l<
Nechl^nachfolger des Sigmund Stari")
ĉgen Geoig, nun Michael Terlan o»o

Nas 0 i den unbekannt wo befindlichen
Rechl«.,achfolgerll de» M^ria Oicnal- 00N
Slein Herr Anton Klonabethvogl, l. l.
Notar »n Stein, al« Kurator »ä »ot"W
.it'lellt, delrellerl und demselben der neol'
»«lbletun^« - Uebe tra^ung^bescheid vo».
l2 . O'lober l«77, H. 5756, zugestellt
»urde.

K. l. G zi'l«gericht Stein am 2lstt"
liooember l877.
(5050—3^ Nr 91«7.

Erinnerunst
lin die unbekannt wo befindlichen Gel"s
I o a n c . A^nc« I v a n c . M ^ ' a " " "
P > r n a t uno Maraaretha I o a n c vo"
Olohpöllant» und Maria b l u b c vo"
H,ifniz und de-en allfall'^e Elben u"»

Nechlsnachfolsser.
vom t. l. «ezirk««g,r'chte Reifnl, »'l°

denselben hiemit «innert, daß >hnen z"l
Hmpfangnahme der für sie deslllrimleN
Nealfellli'ttungsrubrlltn vom Velcot'de
26. Oktober l 8 7 7 , g 8403. belllfie"'
vie czee. Feildletunfl der dem <seorg Io«""
von Olohpolland Nc.28 gehösiaen Neal^
tüt »uk Urb.-Nr. 73. »6 Her i s«^
ilutrsperg, sslanz «ndo l i i l . OeMl l l ' "
norsleher oon Nroßpelland, al« Ku«a °
»6 »clum bestellt, delretielt und »hm 0"^
siuorilen zuc'estellt worden find ^

K. k. Vezl logerlcht Relfn»z «« 2YN"
November l877.

M,«ck «»d V« l»ß »«» I « » » l , l » » » y l ck Fetz B » » » « r ^


